
Öffentliche Zustellung

Herrn Adil AHIMER,
letzte bekannte Anschrift
Heerstraße 96
41199 Mönchengladbach 

kann das Anhörungsschreiben der Stadt
Mönchengladbach vom 02.09.2021, ver-
treten durch den Oberbürgermeister,
Fachbereich Bürgerservice, Ausländer-
behörde, Aktenzeichen 31.80.R.AHIMER
nicht zugestellt werden.

Das o.g. Anhörungsschreiben wird durch
diese Bekanntmachung gemäß § 10 des
Landeszustellungsgesetzes (LZG) vom
01.02.2006 (GV.NRW S. 94), zuletzt ge -
ändert am 23.06.2021 (GV.NRW. S. 762),
öffentlich zugestellt. Durch die öffentliche
Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt,
nach deren Ablauf Rechtsverluste eintreten
können.

Der Empfänger wird hiermit aufgefordert,
das Schreiben beim Fachbereich Bürger-
service, Ausländerbehörde, Verwaltungs-
gebäude Vitus-Center, Goebenstraße 4-8,
41061 Mönchengladbach, einzusehen
bzw. abzuholen.

Das Schreiben gilt mit Ablauf von zwei
Wochen nach Aushang dieser Mitteilung –
ohne Einbeziehung des Aushängetages –
sowie Bekanntgabe im Amtsblatt als zu -
gestellt.

Mönchengladbach, den 02.09.2021

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister

Bekanntmachung
zur Fischerprüfung im

November 2021

Die Untere Fischereibehörde Mönchen-
gladbach führt am 02.11.2021 um 14:00
Uhr im Rathaus Rheydt, 41236 Mönchen-
gladbach, eine Fischerprüfung durch.

Anträge auf Zulassung zur Prüfung sind
spätestens bis zum 05.10.2021 bei der
Unteren Fischereibehörde, Ordnungsamt,
Verwaltungsgebäude Hauptstr. 168, Zim-
mer 106, zu stellen. Die Prüfungsgebühr
beträgt 50,00 € und ist bei Antragstellung
zu bezahlen.

Wie jedes Jahr findet im Vorhinein ein Vor-
bereitungslehrgang statt. Anmeldungen
und Fragen zum Kurs bitte an Herrn
Straßhöver unter 0157-50396262. Eine
Teilnahme am Lehrgang ist nicht verpflich-
tend.

Mönchengladbach im August 2021

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Ordnungsamt –
Untere Fischereibehörde 

Information und Beteiligung der
Öffentlichkeit an 

der Aufstellung der 3. Runde
des Lärmaktionsplans

Die Richtlinie 2002/49/EG des Europäi-
schen Parlaments und des Rates über die
Bewertung und Bekämpfung von Umge-
bungslärm und das Gesetz zur Umsetzung

der EG-Richtlinie über die Bewertung und
Bekämpfung von Umgebungslärm vom
24.06.2005 verpflichten die Kommunen zur
Erstellung strategischer Lärmkarten sowie
darauf aufbauender Lärmaktionspläne
einschließlich der Information der Öffent-
lichkeit in einem Abstand von fünf Jahren.

Die 1. Phase der Information und Beteili-
gung der Öffentlichkeit am Planaufstel-
lungsverfahren gemäß § 47d Abs. 3 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz (BImSchG)
für die 3. Runde des Lärmaktionsplans
wird in der Zeit vom 27.09.2021 bis
10.10.2021 durchgeführt.

Das Plangebiet des Vorentwurfs der
3. Runde des Lärmaktionsplans umfasst
folgende Bereiche im Stadtgebiet der
Stadt Mönchengladbach:

Bezirk Nord
• Tomper Straße, Labbéstraße bis

Brahmsstraße 
• Waldnieler Straße (Hauptverkehrs-

straße), Roermonder Straße 
• Straße Moosheide, Roermonder Straße

bis Stationsweg
• Mürriger Straße – Breiter Graben – Ven-

ner Straße, Grete-Schmitter-Weg bis
Zum Venner Busch

• Venner Straße, Ortseingang Venn bis
Windmühlenweg

• Venner Straße, Windmühlenweg bis
Lindenstraße

• Marienburger Straße 
• Schürenweg 
• Bergstraße
• Viersener Straße 
• Kaldenkirchener Straße
• Waldhausener Straße und Aachener

Straße 
• Künkelstraße – Zeppelinstraße, Hohen-

zollernstr. bis Krefelder Str. 

337

AMTSBLATT
der Stadt Mönchengladbach

Nr. 43 Jahrgang 47
15. September 2021

Der Oberbürgermeister gibt bekannt:



338

• Krefelder Straße, Zeppelinstraße bis
Ueddinger Straße

• Brunnenstraße 
• Hehner Straße 
• Rathenaustraße 

Bezirk Ost

• Korschenbroicher Straße 
• L 390, Krahnendonk bis Neersbroicher

Straße
• Neersbroicher Straße 
• Hofstraße/ Hardterbroicher Straße 
• Kleinenbroicher Straße 
• Waater Straße 
• Mülforter Straße - Liedberger Straße 
• Konstantinstraße 
• Ruckes
• Volksbadstraße 
• A 52, Anschlussstelle MG Nord bis

MG-Neuwerk 
• Krefelder Straße 

Bezirk Süd
• Breite Straße/ Ritterstraße
• Dahlener Straße 
• Stresemannstraße
• Gracht - Friedensstraße 
• Stockholtweg 
• Mülgaustraße 
• Achse Wetschewell – Karlstraße, Hoch-

stadenstraße bis Hoemenstraße 
• Stapper Weg 
• Duvenstraße, Kohrbleiche bis Kor -

neliusstraße
• Kamphausener Straße, Burgfreiheit bis

Manderscheider Straße 
• Von-der-Helm-Straße, Kölner Straße

bis Güddenrather Mühlenweg 
• Kölner Straße, Straße Burgbongert bis

L 19
• Straße, Ortsdurchfahrt Sasserath
• Wickrather Straße, Taunusstraße bis

Vierhausstraße

Bezirk West

• A 61, Anschlussstelle MG-Holt - Straße
Am Nordpark

• Holt - Straße Hehnerholt
• Wickrathhahner Straße, Kreuzhütte bis

Beckrather Straße
• Gelderner Straße, Adolf-Kempken-Weg

bis Rossweide
• Rossweide, Gelderner Straße bis Hoch-

stadenstraße
• Hochstadenstraße, Trompeterallee bis

Wetschewell/ A 61

Die genauen Bereiche sind im Vorentwurf
des Lärmaktionsplans ersichtlich.

Der Entwurf des Lärmaktionsplans der
3. Runde liegt in der Zeit vom 27.09.2021
bis einschließlich 10.10.2021 beim Fach-
bereich Stadtentwicklung und Planung in
der Dienststelle Rheydt (Eingang G) Markt
9, 41236 Mönchengladbach im Foyer des
III. Obergeschosses, in den Zeiten 

Montag bis Donnerstag
von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr
und Freitag von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr,

öffentlich aus.

Besonderer Hinweis:
Wegen der COVID-19-Pandemie sind
Kundenbesuche in den Dienststellen der
Stadtverwaltung nur nach Terminverein -
barung per Telefon (02161/25-8584,
02161/25-8573) oder per E-Mail 
(lap@moenchengladbach.de) und unter
Einhaltung der aufgrund der Pandemie gel-
tenden Abstands- und Hygieneregelungen
möglich.

Die Planunterlagen können außerdem auf
der Internetseite der Stadt Mönchenglad-
bach (unter http://stadtmg.de/lapmg) ein-
gesehen werden.

Während der Auslegungsfrist können bei
der Stadtverwaltung Mönchengladbach
Stellungnahmen abgegeben werden. Stel-
lungnahmen können schriftlich, zur Nieder-
schrift, per E-Mail
(lap@moenchengladbach.de) oder online
auf der oben genannten Internetseite vor-
gebracht werden.

Das Verfahren zur Aufstellung eines Lärm -
aktionsplans ist ein öffentliches Verfahren.
Daher wird abschließend über alle ein -
gehenden Stellungnahmen durch den Rat
der Stadt Mönchengladbach in öffentlicher
Sitzung beraten und beschlossen.

Mönchengladbach, den 09.09.2021

Felix Heinrichs
Oberbürgermeister

Bezeichnung der Bauleistung: 
Kurzbezeichnung 
Garagenweg an der Lingenmühle
– Straßenbau und Kanalbau –
Vergabenummer 66-2021-057  
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

Auftragsbekanntmachung
National Bekanntmachungstext 

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefax-
nummer sowie Emailadresse des
Auftraggebers (Vergabestelle): 
Bezeichnung: Stadt Mönchengladbach
Postanschrift: Rathausplatz 1,
41061 Mönchengladbach
E-Mail:
zentrale-vergabestelle -dezernatVI
@moenchengladbach.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung  

c) ggf. Auftragsvergabe auf elektroni-
schem Wege und Verfahren der Ver-
und Entschlüsselung:
Art der akzeptierten Angebote 
- Elektronisch in Textform

d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen 

e) Ort der Ausführung: 
Teilabschnitt Lüpertzender Straße, Lü-
pertzender Straße, 41065 Mönchen-
gladbach 
Ergänzende/Abweichende Angaben
zum Leistungsort: 
Teilabschnitt der Lüpertzender Straße,
parallel zu den Straßen Am Kämpchen
und An der Flieschermühle, in der
Mönchengladbacher Innenstadt. 

f) Art und Umfang der Leistung: 
Straßenbau (LOS 1) - Stadt 
Kanalbau (LOS 2) - NEW AG 
In dem die Roermonder Höfe flankie-
renden Garagenweg "An der Lingen-
mühle" wird die Verkehrsfläche erst-
malig als verkehrsberuhigter Bereich in
Pflasterbauweise im Vollausbau nebst
Entwässerungsleitungen hergestellt.

g) Angaben über den Zweck der bau -
lichen Anlage oder des Auftrages,
wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden: 
Erbringung von Planungsleistungen:
Nein 

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose
aufgeteilt ist, Art und Umfang der
einzelnen Lose und Möglichkeit, An-
gebote für ein, mehrere oder alle
Lose einzureichen: 
Die Vergabe wird in Lose aufgeteilt. 
Angebote sollen eingereicht werden
für: Die Gesamtleistung 
Art der Losaufteilung: Fachlose 
Los-Nummer: 1
Bezeichnung: Garagenweg
an der Lingenmühle 

Art und Umfang der Leistung: 
Es soll eine Mischverkehrsfläche in
Pflasterbauweise im Auftrag der Stadt
Mönchengladbach erneuert werden.
Ebenso ist u.a. die Verlegung der Lehr-
rohre für die spätere Versorgung der
Beleuchtung Bestandteil des Loses.
Die Maßnahme des LOS 1 sollen nach
Fertigstellung gemäß „Satzung über
die Erhebung von Erschließungsbeiträ-
gen in der Stadt Mönchengladbach“ in
Verbindung mit den Vorschriften des
Baugesetzbuches (BauGB) abgerech-
net werden. 
- 750 m² Mischverkehrsfläche aus

verschiebesicherem Betonstein-
pflaster 

- Belastungsklasse 1,0 gem. RStO
12 

- Planum: Das rechnerische Planum
nach RStO wird für die Maßnahme
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bei 55 cm unter OK Pflasterdecke
festgesetzt. Aufgrund der Boden-
verhältnisse findet durch den Aus-
hub auf 70 cm unter OK Pflaster-
decke bereits ein Mehrausbau statt,
der im Einbau durch die Frost-
schutzschicht in einer Stärke von
36 cm berücksichtigt wird. Maß -
gebend für die Lastplattendruck-
versuche ist der Ev2-Wert auf dem
fiktiven Planum bei 55 cm unter OK
Pflasterdecke 

Abweichung von der Vertragslaufzeit
oder dem Beginn bzw. Ende des Auf-
trags: 
Keine Abweichung
Weitere Angaben zum Los: 
Es erfolgt keine losweise Vergabe. 

Los-Nummer: 2 
Bezeichnung: Kanalbau der NEW AG

Art und Umfang der Leistung: 
Gegenstand der Maßnahme ist die Er-
stellung der Kanäle, einer Pumpstation
und der Druckleitung des 2. Ab-
schnitts, der sich zwischen Lüpertz -
ender Straße und Fliethstraße befindet.
Dabei sind folgende Bauleistungen zur
erbringen: 
DIN 18300 Erdarbeiten
DIN 18303 Verbauarbeiten 
DIN 18305 Wasserhaltungsarbeiten 
DIN 18306 Entwässerungskanal-
arbeiten 
DIN 18329 Verkehrssicherungs-
arbeiten 

Abweichung von der Vertragslaufzeit
oder dem Beginn bzw. Ende des Auf-
trags:
Keine Abweichung 

Weitere Angaben zum Los: 
Es erfolgt keine losweise Vergabe. 

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder
Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden
sollen:
Bestimmungen über die Ausführungs-
frist 
Beginn der Ausführung wird entweder
im 4. Quartal 2021 oder im 1. Quartal
2022 liegen, der genaue Ausführungs-
beginn wird im Nachgang kommuni-
ziert.
Vollendung der Ausführung
Spätestens am Beginn 2. Quartal 2022

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Abs.2 Nr. 3 VOB/A zur Nichtzulas-
sung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote sind nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zu -
gelassen 

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulas-
sung der Abgabe mehrere Haupt -
angebote: 
Mehrere Hauptangebote sind nicht zu-
gelassen 

l) Name und Anschrift, Telefon- und
Faxnummer, Email-Adresse der
Stelle, bei der die Vergabeunter -
lagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden
können; bei Veröffentlichung der
Auftragsbekanntmachung auf einem
Internetportal die Angabe einer In-
ternetadresse, unter der die Ver -
gabeunterlagen unentgeltlich, un-
eingeschränkt, vollständig und
direkt abgerufen werden können;
§ 11 Absatz 7 VOB/A bleibt un-
berührt
elektronisch: 
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0DRW6/
documents 

m) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Betrags,
der für die Unterlagen zu entrichten
ist: 

n) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den
Eingang der Anträge auf Teilnahme,
Anschrift, an diese Anträge zu rich-
ten sind, Tag, an dem die Aufforde-
rungen zur Angebotsabgabe spätes-
tens abgesandt werden: 

o) Frist für den Eingang der Angebote
und die Bindefrist: 
Angebotsfrist: 17.09.2021 10:30 Uhr 
Bindefrist: 06.11.2021 

p) Anschrift, an die die Angebote zu
richten sind, gegebenenfalls auch
Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind: 
Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
lich. 
Die Abgabe elektronischer Angebote
unter
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DRW6
unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen ist zugelassen. 

q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: DE 

r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese
nicht in den Vergabeunterlagen ge-
nannt werden, und gegebenenfalls
deren Gewichtung: 
Niedrigster Preis 

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröff-
nungstermins, sowie Angabe, wel-
che Personen bei der Eröffnung der
Angebote anwesend sein dürfen 
17.09.2021 10:30 Uhr 
Ort der Öffnung: 
Angebotsabgabe elektronisch über die
Vergabeplattform
https://www.vmp-rheinland.de 
Personen, die bei der Eröffnung an -
wesend sein Bieter oder deren Bevoll-
mächtigte sind zur dürfen: Angebots -
eröffnung nicht zugelassen.

t) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten:
Soweit die Auftragssumme bei einem
Auftrag im Offenen Verfahren oder in
einer Öffentlichen Ausschreibung min-
destens 250.000 Euro ohne Umsatz-
steuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer
ohne Nachträge) zu leisten. Nach er-
folgter Abnahme ist Sicherheit für
Mängelansprüche zu leisten. Die
Sicherheit für Mängelansprüche be-
trägt 3 % der Summe der Abschlags-
zahlungen inkl. Umsatzsteuer zum
Zeitpunkt der Abnahme. 

u) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oder
Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten
sind: 

v) Gegebenenfalls Rechtsform, die die
Bietergemeinschaft, nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: 

w) Verlangte Nachweise für die Beur-
teilung der Eignung des Bieters: 
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind: 
- HVA B-StB Unterauftrag-/Nach -

unternehmerleistungen (wenn Teile
der Leistung an Unterauftrag-/
Nachunternehmer vergeben wer-
den sollen; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Haupt -
angebot, in dem Teile der Leistung
an Unterauftrag-/Nachunternehmer
vergeben werden sollen) 

- HVA B-StB Erklärung Bieter-/
Arbeitsgemeinschaft (wenn das An-
gebot von einer Bietergemeinschaft
abgegeben wird; bei Abgabe meh-
rerer Hauptangebote für jedes
Hauptangebot einer Bietergemein-
schaft) 

- HVA B-StB Eigenerklärung Min-
destlohngesetz 

- HVA B-StB Eigenerklärung zur Eig-
nung (falls keine PQ-Nummer vor-
handen bzw. die PQ-Qualifizierung
nicht einschlägig ist), alternativ
Einheitliche Europäische Eigen -
erklärung 
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- Siehe Teilnahmebedingungen zum
Kanalbau der NEW AG 

Mit dem Angebot auf gesonderter An-
lage vorzulegende „Unterlagen zu den
Zuschlagskriterien“ 
- Siehe Teilnahmebedingungen zum

Kanalbau der NEW AG 
Unterlagen, die auf Verlangen der Ver-
gabestelle vorzulegen sind: 
- Siehe Teilnahmebedingungen zum

Kanalbau der NEW AG 
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung genannten Angaben 

- Erklärung zur Zahl der in den letzten
3 Jahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert
nach Lohngruppen, mit extra aus-
gewiesenem Leitungspersonal 

- Gewerbeanmeldung, Handelsregis -
terauszug und Eintragung in der
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer 

- Rechtskräftig bestätigter Insolvenz-
plan (falls eine Erklärung über das
Vorliegen eines solchen Insolvenz-
planes angegeben wurde) 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der tariflichen Sozialkasse, falls das
Unternehmen beitragspflichtig ist 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes bzw. Bescheini-
gung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheini-
gung ausstellt 

- Freistellungsbescheinigung nach §
48b Einkommensteuergesetz 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers mit
Angabe der Lohnsummen 

- Nachweise hinsichtlich einer even-
tuell durchgeführten Selbstreini-
gung 

- Zur Höhe des Umsatzes Bestäti-
gung eines vereidigten Wirt-
schaftsprüfers/Steuerberaters oder
entsprechend testierte Jahresab-
schlüsse oder entsprechend te-
stierte Gewinn- und Verlustrech-
nungen 

Unterlagen gemäß Teilnahmebedin-
gungen (1 diese Unterlagen sind erst
nach besonderer Aufforderung einzu-
reichen): 
- Die Eintragung in die Handwerks-

rolle und / oder das Berufsregister
der Industrie- und Handelskammer
seines Sitzes oder des Sitzes des
AG1 

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des zuständigen Finanzamtes und
bei auswärtigen Bietern auch der

Stadt- oder Gemeindekasse (Nicht
älter als 2 Monate) 1 

- Bescheinigung der Krankenkasse
und der Berufsgenossenschaft über
die geleisteten Beitragszahlungen
(Nicht älter als 2 Monate) 1 

- Nachweis einer ausreichenden
Haftpflicht - Versicherung (Nicht äl-
ter als 2 Monate) 1 

- Erklärung des Bieters, dass über
das Vermögen seines Unterneh-
mens nicht das Insolvenz- oder das
Vergleichsverfahren eröffnet oder
die Eröffnung beantragt wurde (Ak-
tuelles Datum) 

- Erklärung des Bieters, dass sich
sein Unternehmen nicht in Liquida-
tion befindet (Aktuelles Datum) 1 

- Erklärung des Bieters, dass im Zu-
sammenhang mit der Erstellung
des Angebotes keine Absprachen
mit anderen an der Ausschreibung
beteiligten Unternehmen getroffen
wurden (Aktuelles Datum) 1 

- Nachweis der Eignung des Unter-
nehmens 1 (Nachweis nach " §6a
Abs. 3 VOB/A Abschnitt 1 " ) Bieter
müssen mit Angebotsabgabe die
fachliche Qualifikation (Fachkunde,
technische Leistungsfähigkeit, Zu-
verlässigkeit der technischen Ver-
tragserfüllung) nachweisen. Die An-
forderungen der vom Deutschen In-
stitut für Gütesicherung und Kenn-
zeichnung e.V. herausgegebenen
Gütesicherung Kanalbau RAL-GZ
9611) - Beurteilungsgruppe*) "..."
sind zu erfüllen und mit Angebots-
abgabe nachzuweisen. Der Nach-
weis gilt als erbracht, wenn der Bie-
ter die Erfüllung der Anforderungen
und die Gütesicherung des Unter-
nehmens nach Gütesicherung Ka-
nalbau RAL-GZ 961 mit dem Besitz
des entsprechenden RAL-Gütezei-
chens Kanalbau für die
geforderte(n) Beurteilungsgruppe(n)
nachweist. Der Nachweis gilt als
gleichwertig erbracht, wenn der
Bieter die Erfüllung der Anforderun-
gen durch eine Prüfung, welche in-
haltlich den Anforderungen der
Güte- und Prüfbestimmungen RAL-
GZ 961 Abschnitt 4.1 für die gefor-
derte(n) Beurteilungsgruppe(n) ent-
spricht, mit einem Prüfbericht nach-
weist. Der Prüfbericht muss die Er-
füllung der gestellten Anforderun-
gen nachvollziehbar belegen. Mit
dem Prüfbericht sind vorzulegen:
Angaben zur Personalausstattung
mit Aus- und Weiterbildungsnach-
weisen / Angaben zur Betriebs- und
Geräteausstattung / Angaben zu

den in den letzten drei Jahren
durchgeführten vergleichbaren Pro-
jekten. *) Das Dokument "Güte- und
Prüfbestimmungen RAL-GZ 961"
ist als Anlage zur Ausschreibung
beigefügt (pdf) *) Das Dokument
"Kennzeichnung S-Systeme RAL-
GZ 961" ist als Anlage zur Aus-
schreibung beigefügt (pdf) AK2
oder AK3 mit Angabe bzw. Nach-
weis der Ausführung von ausge-
führten und abgenommenen Leis-
tungen in den letzten drei Jahren,
die mit der zu vergebenden Leis-
tungen vergleichbar sind. Der
Nachweis muss insbesondere ge-
führt werden, für Kanalbau in offe-
ner Bauweise: ______lfm Tiefenla-
gen von 3,0 m bis ....... m 

- Nachunternehmerliste1 
- Nachweis der verkehrstechnischen

Sicherung von Arbeitsstellen
gemäß RSA 95, ZTV-SA 97 und
MVAS 99 1 

- Freistellungsbescheinigung gemäß
§ 48 ESTG (Bauabzugssteuer)
(Nicht älter als 3 Jahre) 1 

- Gültiger Entsorgungsnachweis für
die Entsorgung von teerhaltigem
Straßenaufbruch1 (ASN gem. AVV:
170301*) zur Entsorgungsanlage
Süchtelner Straße. (Erzeuger = AN;
Entsorger = A. Frauenrath Recyc-
ling GmbH) 

x) Name und Anschrift der Stelle, an
die sich der Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Ver -
gabebestimmungen wenden kann: 
Bezeichnung: 
Bezirksregierung Düsseldorf –
Dezernat 34  
Postanschrift: 
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf 

Sonstige Informationen für Bieter: 
Die Kommunikation und auch An -
gebotsabgabe werden ausschließlich
über den Vergabemarktplatz geführt.
Eine Unterschrift ist wegen der verein-
barten „Textform" nicht erforderlich,
wohl aber Erkennbarkeit des Absen-
ders. Das bedeutet, dass Anfragen
und Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfolgen,
zurückgewiesen werden. 
Fristende für Bieterfragen: 08.09.2021 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage
mit Angebotsabgabe gefordert war,
werden: nachgefordert
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DRW6
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Bezeichnung der Bauleistung:

Kurzbezeichnung
Winkelner Straße BP 456/II Teilendausbau
der Straßen Spönnradsweg und Hardter
Pfad - Straßenbau
Vergabenummer
66-2021-062
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Auftragsbekanntmachung
National

Bekanntmachungstext
a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefax-

nummer sowie Emailadresse des
Auftraggebers (Vergabestelle):
Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach
Postanschrift:
Rathausplatz 1, 41061 Mönchenglad-
bach
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de

b) Gewähltes Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung

c) ggf. Auftragsvergabe auf elektroni-
schem Wege und Verfahren der Ver-
und Entschlüsselung:
Art der akzeptierten Angebote
- Elektronisch in Textform

d) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:
Spönnradsweg,
41169 Mönchengladbach
Ergänzende/Abweichende Angaben
zum Leistungsort:
Die Maßnahme liegt in Mönchenglad-
bach im Ortsteil Hardt.
Weitere Leistungsorte:
Hardter Pfad, 41169 Mönchenglad-
bach

f) Art und Umfang der Leistung:
Im Rahmen des BP 456/II ist an der
Winkelner Straße im Ortsteil Hardt in
Mönchengladbach ein Neubaugebiet
entstanden. Zur Erschließung dieses
Gebietes wurde bereits im Jahr 2014
der Kanal verlegt und eine Baustraße
gebaut. Ebenfalls wurden die Versor-
gungsleitungen verlegt und auch die
Beleuchtung erstellt. Inzwischen ist der
Hochbau soweit fortgeschritten, dass
hier auf einem Teil der Straßen Spönn-
radsweg und Hardter Pfad der End-
ausbau gemacht werden kann.

g) Angaben über den Zweck der bau -
lichen Anlage oder des Auftrages,
wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden:
Erbringung von Planungsleistungen:
Nein

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose
aufgeteilt ist, Art und Umfang der
einzelnen Lose und Möglichkeit, An-
gebote für ein, mehrere oder alle
Lose einzureichen:
Die Vergabe wird nicht in Lose aufge-
teilt.

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder
Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich Zeitpunkt, zu dem die
Bauleistungen begonnen werden
sollen:
Bestimmungen über die Ausführungs-
frist
Beginn der Ausführung: Spätestens 21
Werktage nach Aufforderung

j) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Abs.2 Nr. 3 VOB/A zur Nichtzulas-
sung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zuge-
lassen

k) gegebenenfalls Angaben nach § 8
Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulas-
sung der Abgabe mehrere Hauptan-
gebote:
Mehrere Hauptangebote sind nicht zu-
gelassen

l) Name und Anschrift, Telefon- und
Faxnummer, Email-Adresse der
Stelle, bei der die Vergabeunter -
lagen und zusätzliche Unterlagen
angefordert und eingesehen werden
können; bei Veröffentlichung der
Auftragsbekanntmachung auf einem
Internetportal die Angabe einer In-
ternetadresse, unter der die Verga-
beunterlagen unentgeltlich, unein-
geschränkt, vollständig und direkt
abgerufen werden können; § 11 Ab-
satz 7 VOB/A bleibt unberührt
elektronisch:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0DRTD/
documents

m) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Betrags,
der für die Unterlagen zu entrichten
ist:

n) Bei Teilnahmeantrag: Frist für den
Eingang der Anträge auf Teilnahme,
Anschrift, an diese Anträge zu rich-
ten sind, Tag, an dem die Aufforde-
rungen zur Angebotsabgabe spätes-
tens abgesandt werden:

o) Frist für den Eingang der Angebote
und die Bindefrist:
Angebotsfrist: 21.09.2021 10:30 Uhr
Bindefrist: 21.10.2021

p) Anschrift, an die die Angebote zu
richten sind, gegebenenfalls auch
Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind:
Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
lich.
Die Abgabe elektronischer Angebote
unter
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/CXPTYD0DRTD
unter Beachtung der dort genannten
Nutzungsbedingungen ist zugelassen.

q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: DE

r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese
nicht in den Vergabeunterlagen ge-
nannt werden, und gegebenenfalls
deren Gewichtung:
Niedrigster Preis

s) Datum, Uhrzeit und Ort des Er -
öffnungstermins, sowie Angabe,
welche Personen bei der Eröffnung
der Angebote anwesend sein dürfen
21.09.2021 10:30 Uhr
Ort der Öffnung:
Angebotsabgabe elektronisch über die
Vergabeplattform
https://www.vmp- rheinland.de 
Personen, die bei der Eröffnung an -
wesend sein dürfen:
Bieter oder deren Bevollmächtigte sind
zur Angebotseröffnung nicht zugelas-
sen

t) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten:
Sicherheit für die Vertragserfüllung
(§ 17 VOB/B):
Soweit die Auftragssumme bei einem
Auftrag im Offenen Verfahren oder in
einer Öffentlichen Ausschreibung min-
destens 250.000 Euro ohne Umsatz-
steuer beträgt, ist Sicherheit für die
Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer
ohne Nachträge) zu leisten.

u) Wesentliche Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen und/oder Hin-
 weise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten
sind:

v) Gegebenenfalls Rechtsform, die die
Bietergemeinschaft, nach der Auf-
tragsvergabe haben muss:

w) Verlangte Nachweise für die Beur-
teilung der Eignung des Bieters:
Unterlagen, die mit dem Angebot ab-
zugeben sind:
- HVA B-StB Unterauftrag-/Nach -

unternehmerleistungen (wenn Teile
der Leistung an Unterauftrag-/
Nachunternehmer vergeben wer-
den sollen; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote für jedes Haupt -
angebot, in dem Teile der Leistung
an Unterauftrag-/ Nachunternehmer
vergeben werden sollen)

- HVA B-StB Erklärung Bieter-/
Arbeitsgemeinschaft (wenn das An-
gebot von einer Bietergemeinschaft
abgegeben wird; bei Abgabe meh-
rerer Hauptangebote für jedes
Hauptangebot einer Bietergemein-
schaft)

- HVA B-StB Eigenerklärung zur Eig-
nung (falls keine PQ-Nummer vor-
handen bzw. die PQ- Qualifizierung
nicht einschlägig ist), alternativ
Einheitliche Europäische Eigen -
erklärung

- Eigenerklärung Mindestlohngesetz

Unterlagen, die auf Verlangen der Ver-
gabestelle vorzulegen sind:
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- Referenznachweise mit den im
Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung genannten Angaben

- Erklärung zur Zahl der in den letzten
3 Jahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert
nach Lohngruppen, mit extra aus-
gewiesenem Leitungspersonal

- Gewerbeanmeldung, Handelsregis -
terauszug und Eintragung in der
Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer

- Rechtskräftig bestätigter Insolvenz-
plan (falls eine Erklärung über das
Vorliegen eines solchen Insolvenz-
planes angegeben wurde)

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der tariflichen Sozialkasse, falls das
Unternehmen beitragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
des Finanzamtes bzw. Bescheini-
gung in Steuersachen, falls das
Finanzamt eine solche Bescheini-
gung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung nach §
48b Einkommensteuergesetz

- Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers mit
Angabe der Lohnsummen

- Nachweise hinsichtlich einer even-
tuell durchgeführten Selbstreini-
gung

- Zur Höhe des Umsatzes Bestäti-
gung eines vereidigten Wirt-
schaftsprüfers/Steuerberaters oder
entsprechend testierte Jahresab-
schlüsse oder entsprechend te-
stierte Gewinn- und Verlustrech-
nungen

x) Name und Anschrift der Stelle, an
die sich der Bieter zur Nachprüfung
behaupteter Verstöße gegen Ver -
gabebestimmungen wenden kann:
Bezeichnung:
Bezirksregierung Düsseldorf
– Dezernat 34 –
Postanschrift:
Postfach 30 08 65, 40408 Düsseldorf

Sonstige Informationen für Bieter:
Die Kommunikation und auch An -
gebotsabgabe werden ausschließlich
über den Vergabemarktplatz geführt.
Eine Unterschrift ist wegen der ver -
einbarten „Textform“ nicht erforderlich,
wohl aber Erkennbarkeit des Absen-
ders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax, tele-
fonisch oder mittels eMail erfolgen,
zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen: 13.09.2021

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage
mit Angebotsabgabe gefordert war,
werden:
nachgefordert
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DRTD

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Schule und Sport –, 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Ort der Leistung:
Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Möbeltransporte für verschiedene Schulen
der Stadt Mönchengladbach, Zeitraum:
15.10.2021 - 15.04.2023

Aufteilung in Lose:
Nein

Ausführungsfrist:
Sofort nach Auftragsvergabe

Fachliche Auskunft erteilt:   
Herr Feige und Frau Coenen-Berche
Fachbereich Schule und Sport 

Vergaberechtliche Auskunft erteilt: 
Herr Halbowski,
Fachbereich Organisation und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf dem Vergabe-
marktplatz Rheinland 
www.evergabe.nrw.de unter der Vergabe-
nummer „40.05-2021-045”.
Die Bieterkommunikation wird ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz Rheinland
geführt.

Ablauf der Angebotsfrist:
21.09.2021, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
digital über den Vergabemarktplatz Rhein-
land

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

- Eigenerklärung über Ausschlussgrün-
de, gewerberechtliche Voraussetzun-
gen, Erfüllung der gesetzlichen Pflich-
ten zur Zahlung der vom Finanzamt
und der nicht vom Finanzamt erhobe-
nen Steuern, sowie der Beiträge zur
Sozialversicherung - Formular 521 

- Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Min-
destlohngesetz - Formular 522

Die Zuschlagskriterien in der Ausschrei-
bung sind wie folgt festgelegt:
100 % Preis 
Das günstigste Angebot erhält 100 Punkte.
Angebote mit dem doppelten oder höhe-
ren günstigsten Angebotspreis erhalten 0
Punkte. Zwischen diesen Punkten wird bis
auf zwei Nachkommastellen linear interpo-
liert. 

Bindefrist:
31.10.2021

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. §§
41, 46 UVgO.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Organisation und IT –

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie              2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Markt 11 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41236
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DRTH/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DRTH

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Math. -Nat. Gymnasium, Rheydter
Str. 65, 41065 Mönchengladbach
Brandschutzsanierung und Sanie-
rung schadhafter Bausubstanz,
Mess- , Steuer- und Regelungs-
technik
Referenznummer der Bekannt -
machung: GMMG-2021-144
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II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Mess-, Steuer- und Regeltechnik

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein 

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45317000 Sonstige Elektroinstalla-
tionsarbeiten

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Math.- Nat. Gymnasium
Rheydter Str. 65
41065 Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Errichtung neuer Regelungsanlage
für Lüftungsanlagen, Anpassung
bestehender Schaltschränke und
GLT Anlagen

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 01/10/2021 
Ende: 31/12/2022
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Verpflichtungserklärung anderer

Unternehmen
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien: Unterlagen,
die auf Verlangen der Vergabestelle
vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-

rung oder zum dynamischen Be-
schaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein 

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu

diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.:
2020/S 234-576671

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang
der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 22/09/2021
Ortszeit: 10:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) An -
gebote oder Teilnahmeanträge
eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 21/11/2021

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 22/09/2021
Ortszeit: 10:00 
Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de
Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein 

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen:
15.09.2021
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DRTH

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts -
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland 
Postanschrift:
Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667 
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
02/09/2021
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Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie              2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Markt 11 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41236
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DR2P/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DR2P

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Neubau Rettungsdienst und
Freiwillige Feuerwehr Rheydt
Stockholtweg 130-132, 41236
Mönchengladbach –
VE01 Baustelleneinrichtung
Referenznummer der Bekannt -
machung: GMMG-2021-181

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
VE01 Baustelleneinrichtung

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45113000 Baustelleneinrichtung
I.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Bauzaun, 2 Kräne, Containeranlage
(14 Container),
Einrichtung und Versorgung mit
Medien

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien 
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 13/12/2021
Ende: 18/08/2023
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote 
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit Auflistung
und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- rechtskräftig bestätigter Insol-

venzplan (falls eine Erklärung
über das Vorliegen eines sol-
chen Insolvenzplanes angege-
ben wurde)

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist- Unbedenklich-
keitsbescheinigung des Finanz-
amtes bzw. Bescheinigung in

Steuersachen, falls das Finanz-
amt eine solche Bescheinigung
ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Lei  s-
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den
letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeits-
kräfte, gegliedert nach Lohngrup-
pen, mit extra ausgewiesenem Lei-
tungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-

rung oder zum dynamischen Be-
schaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber-
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang

der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 30/09/2021
Ortszeit: 10:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können: 
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 29/11/2021

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 30/09/2021
Ortszeit: 10:00 
Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform 
https://www.vmp-rheinland.de An-
gaben über befugte Personen und
das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein
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VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen:
22.09.2021

Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DR2P

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts -
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland 
Postanschrift:
Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667 
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
24/08/2021

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Fachbe-
reich Schule und Sport –, 41050 Mönchen-
gladbach, vergibt in öffentlicher Ausschrei-
bung

Ort der Leistung:
diverse Schulen im Stadtgebiet Mönchen-
gladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Installation von Beamern
nebst Lautsprechersystem 

Aufteilung in Lose:
Ja:
1. Beamer, Beamerhalterung, Aktivlaut-

sprecher
2. Ultrakurzdistanzbeamer und Aktivlaut-

sprecher

Ausführungsfrist:
Sofort nach Auftragsvergabe

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Feige und Frau Coenen-Berche
Fachbereich Schule und Sport 

Vergaberechtliche Auskunft erteilt: 
Herr Kirberich,
Fachbereich Organisation und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf dem Vergabe-
marktplatz Rheinland
www.evergabe.nrw.de unter der Vergabe-
nummer “40.05-2021-046”.

Die Bieterkommunikation wird ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz Rheinland
geführt.

Ablauf der Angebotsfrist:
30.09.2021, 12:00 Uhr

Einzureichen in deutscher Sprache bei:
digital über den Vergabemarktplatz Rhein-
land

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
- Eigenerklärung über Ausschlussgründe,

gewerberechtliche Voraussetzungen,
Erfüllung der gesetzlichen Pflichten zur
Zahlung der vom Finanzamt und der
nicht vom Finanzamt erhobenen Steu-
ern, sowie der Beiträge zur Sozialversi-
cherung - Formular 521 

- Eigenerklärung nach § 19 Abs. 3 Min-
destlohngesetz - Formular 522

Folgende Nachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis werden gefordert:
- Nachweis einer Zertifizierung ISO9001-

2015 Qualitätsmanagement und
ISO14000 Umweltmanagement – er-
satzweise Nachweis eines internen an
den o.g. Standards angelehnten Qua-
litätsmanagement und Umweltmanage-
ment

Die Zuschlagskriterien in der Ausschrei-
bung sind wie folgt festgelegt:

90 % Preis 
Das günstigste Angebot erhält 90 Punkte.
Angebote mit dem doppelten oder höhe-
ren günstigsten Angebotspreis erhalten 0
Punkte. Zwischen diesen Punkten wird bis
auf zwei Nachkommastellen linear interpo-
liert. 

10 % Garantie
Das Angebot mit einer vor Ort Garantie /
Austauschservice von 60 Monaten oder
mehr erhält 10 Punkte. Angebote mit einer
Garantiegewährung von 24 Monaten oder
einer geringeren Garantie erhalten 0 Punk-
te. Zwischen diesen Punkten wird bis
auf zwei Nachkommastellen linear inter  -
poliert.

Bindefrist:
15.11.2021

Mit der Abgabe eines Angebots unterliegt
der Bewerber den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote gem. §§
41, 46 UVgO.

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
– Fachbereich Organisation und IT –

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Ordnungs-
amt – 41050 Mönchengladbach, vergibt in 
öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadt Mönchengladbach, Ordnungsamt
Rheinstraße 70, 41065 Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung und Einbau von zwei Geschwin-
digkeitsmessanlagen für den fließenden
Verkehr in jeweils mitgelieferten Fahrzeu-
gen - zwei Pkw‘s - für das Ordnungsamt
der Stadt Mönchengladbach

Aufteilung in Lose:
nein

Ausführungsfrist:
schnellstmöglich, spätestens 5 Monate 
nach Auftragserteilung

Fachliche Auskunft erteilt:
Frau Jorißen, Ordnungsamt

Vergaberechtl. Auskunft erteilt:
Herr Halbowski,
Fachbereich Organisation und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf der Vergabeplatt-
form evergabe.nrw.de unter der Vergabe-
nummer 10-2021-028. Die Bieterkommuni-
kation wird ausschließlich über den Verga-
bemarktplatz Rheinland geführt.

Ablauf der Angebotsfrist:
06.10.2021, 12:00 Uhr

Einzureichen ausschließlich in digitaler
Form über den Vergabemarktplatz
Rheinland, 
www.evergabe.nrw.de . 

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:
- Eigenerklärung über Ausschlussgründe

- Vordruck 521
- Eigenerklärung über Zahlung Mindest-

lohn - Vordruck 522
- Eigenerklärung über gewerberechtliche

Voraussetzungen
- Eigenerklärung über die Erfüllung der

gesetzlichen Pflichten zur Zahlung der
vom Finanzamt und der nicht vom Fi-
nanzamt erhobenen Steuern, sowie der
Beiträge zur Sozialversicherung 

Nachweise aus dem Leistungsverzeichnis:
Beschreibungen mit Prospektmaterial, Ab-
bildung der angebotenen Artikel sind dem
Angebot beizufügen.

Zuschlagskriterium:
100 % Preis

Wertungsdurchführung beim Kriterium
Preis:
Der niedrigste Gesamtpreis erhält die volle
Punktzahl von 1.000. Ein doppelt so hohes
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Angebot erhält 0 Punkte. Die dazwi-
schenliegenden Angebote werden gemit-
telt.
Bindefrist:
08.12.2021

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Organisation und IT

Auftragsbekanntmachung
Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie       2014/24/EU 

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung:
Stadt Mönchengladbach,
Dezernat Planen, Bauen, Mobilität,
Umwelt – VI/V – Vergabestelle –
Postanschrift:    Markt 11 
Ort:                    Mönchengladbach
NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 41236
Land: Deutschland
E-Mail:
zentrale-vergabestelle-dezernatVI
@moenchengladbach.de
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse:
https://www.moenchengladbach.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für
einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DR16/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge
sind einzureichen elektronisch via:
https://www.vmp-rheinland.de/
VMPSatellite/notice/
CXPTYD0DR16

I.4) Art des öffentlichen Auftrag-
 gebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:

Strukturierte Verkabelung (LAN so-
wie Strom) und Schaffung eines
flächendeckenden WLAN-Netzes
an Schulen der Stadt MG - Liefe-
rung und Montage einer passiven
IT-Infrastruktur, AMOK und GLT
Verkabelung Referenznummer der
Bekanntmachung: 40-2021-022

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Lieferung und Montage einer passi-
ven IT-Infrastruktur, sowie AMOK
und GLT Verkabelung

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
II.1.6) Angaben zu den Losen

Aufteilung des Auftrags in Lose:
nein

II.2) Beschreibung
II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

45314300 Kabelinfrastruktur
II.2.3) Erfüllungsort

NUTS-Code: DEA15
Mönchengladbach, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung:
Mönchengladbach

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Teil 1:
Im Zuge der Fördermaßnahme „Di-
gitalPakt Schule“ werden die Schu-
len der Stadt Mönchengladbach
mit einer neuen / ergänzenden pas-
siven IT-Infrastruktur und den er-
forderlichen ELT-Anschlüssen aus-
gestattet. Die ausgeschriebenen
Leistungen beinhalten die Liefe-
rung, Montage und betriebsfertige
Übergabe einer neuen IT- Infra-
struktur mit entsprechenden Elek-
troarbeiten für die nachfolgenden
Schulen / Schulstandorten:
Standort 34:
GGS Carl-Sonnenschein,
Luisenstr. 123, 41061 MG
Standort 35:
GY Stift.-Hum.,
Abteistr. 17, 41061 MG
Standort 36:
Neuwerk,
Nespelerstr. 40, 41066 MG
Standort 37:
KGS Giesenkirchen m.
Teilstandort GGS,
Asternweg 1, 41238 MG 
Standort 38:
KHS Neuwerk,
Nespeler Str. 75, 41066 MG
Standort 39:
GGS Erich-Kästner,
Dohler Str. 12, 41238 MG
Standort 40:
GGS Hermann-Gmeiner,
Morr 20, 41239 MG
Standort 41:
GGS Heyden,
Zingsheimer Str. 35, 41236 MG
Standort 42:
BK Rheydt-Mülfort für Wi. u. Verw.,
Bruchstr. 58, 41238 MG
Standort 44:
Teilstandort Bäumchesweg,
Bäumchesweg 106, 41239 MG
Standort 46:
GGS Beckrath,
Enger Weg 38, 41189 MG
Standort 47:
GY Odenkirchen,
Mülgaustr. 43, 41199 MG
Standort 61:
GHS Kirschhecke,
Kirschhecke 10, 41199 MG

Teil 2:
Für die Vorrüstung einer AMOK-
und GLT-Infrastruktur werden ent-
sprechende Kabel und Leitungen
ausgeschrieben. Die ausgeschrie-
benen Leistungen umfassen die
Lieferung und Montage vom Kabel
und Leitungen auf bauseits vorhan-
denen Trassen, sowie die Messung
der Kupferverkabelung. Die Ab-
rechnung der Leistungen des Teils
2 erfolgt unabhängig von den im
Teil 1 erbrachten Leistungen. Die
Leistungen des Teils 1 sind separat
aufzumessen (separates Aufmaß)
und abzunehmen. Die Leistungen
des Teils 2 orientieren sich termin-
lich an den Leistungen des Teils 1.
Die ausgeschriebenen Leistungen
sind an den nachfolgenden Schu-
len / Schulstandorten zu erbringen:
Standort Standortbezeichnung
Adresse
Standort 35:
GY Stift.-Hum.,
Abteistr. 17, 41061 MG
Standort 37:
KGS Giesenkirchen m.
Teilstandort GGS,
Asternweg 1, 41238 MG 
Standort 38:
KHS Neuwerk,
Nespeler Str. 75, 41066 MG
Standort 42:
BK Rheydt-Mülfort für Wi. u. Verw.,
Bruchstr. 58, 41238 MG 
Standort 44:
Teilstandort Bäumchesweg,
Bäumchesweg 106, 41239 MG
Standort 47:
GY Odenkirchen,
Mülgaustr. 43, 41199 MG
Standort 61:
GHS Kirschhecke,
Kirschhecke 10, 41199 MG

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien 
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-

menvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems
Beginn: 11/01/2022
Ende: 20/12/2022
Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alter -
nativangebote
Varianten/Alternativangebote sind
zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit
einem Vorhaben und/oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU
finanziert wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche,
finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung

einschließlich Auflagen hinsicht-
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lich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung
der Bedingungen:
Unterlagen, die mit dem Angebot
abzugeben sind:
- Angabe der PQ-Nummer im An-

gebotsschreiben oder Formblatt
Eigenerklärung zur Eignung
oder Einheitliche Europäische
Eigenerklärung

Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Referenznachweise mit den im

Formblatt Eigenerklärung zur
Eignung genannten Angaben

- Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug und Eintragung
in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Unbedenklichkeitsbescheini-

gung der tariflichen Sozialkas-
se, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen,
falls das Finanzamt eine solche
Bescheinigung ausstellt

- Freistellungsbescheinigung
nach § 48b Einkommensteuer-
gesetz

- Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft
des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohn-
summen

III.1.3) Technische und berufliche Leis -
tungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung
der Eignungskriterien:
Unterlagen, die auf Verlangen der
Vergabestelle vorzulegen sind:
- Erklärung zur Zahl der in den

letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausge-
wiesenem Leitungspersonal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung
IV.1.1) Verfahrensart

Offenes Verfahren
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-

rung oder zum dynamischen Be-
schaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber -
einkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang

der Angebote oder Teilnahme -
anträge
Tag: 11/10/2021
Ortszeit: 10:30

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Ab-
sendung der Aufforderungen zur
Angebotsabgabe bzw. zur Teil-
nahme an ausgewählte Bewer-
ber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben
bis: 10/12/2021

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der
Angebote
Tag: 11/10/2021
Ortszeit: 10:30 Ort:
Angebotsabgabe elektronisch über
die Vergabeplattform
https://www.vmp-rheinland.de 

Angaben über befugte Personen
und das Öffnungsverfahren:
Bieter oder deren Bevollmächtigte
sind zur Angebotseröffnung nicht
zugelassen.

VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des

Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein 

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Die Kommunikation und auch An-
gebotsabgabe werden ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz
geführt. Eine Unterschrift ist wegen
der vereinbarten „Textform“ nicht
erforderlich, wohl aber Erkennbar-
keit des Absenders.
Das bedeutet, dass Anfragen und
Angebote, die schriftlich, per Fax,
telefonisch oder mittels eMail erfol-
gen, zurück gewiesen werden.
Fristende für Bieterfragen:
30.09.2021 
Bekanntmachungs-ID:
CXPTYD0DR16

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nach-
prüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts -
behelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Rheinland 
Postanschrift:
Zeughausstraße 2-10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667 
Land: Deutschland

VI.5) Tag der Absendung dieser Be-
kanntmachung:
03/09/2021

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Mönchengladbach – Ordnungs-
amt – 41050 Mönchengladbach, vergibt in
öffentlicher Ausschreibung

Ort der Leistung:
Stadt Mönchengladbach

Art und Umfang der Leistung:
Lieferung des Jahresbedarfs 2022 und
2023 an Plaketten und Dokumentensiegel
für die Kfz-Zulassung

Aufteilung in Lose:
nein

Ausführungsfrist:
nach Bedarf auf Abruf in 2022/2023, 
1. Teillieferung ab 51. Kalenderwoche
2021

Fachliche Auskunft erteilt:
Herr Horn, Ordnungsamt

Vergaberechtl. Auskunft erteilt:
Herr Halbowski,
Fachbereich Organisation und IT

Die Angebotsunterlagen sind erhältlich und
einzusehen ab sofort auf der Vergabeplatt-
form www.evergabe.nrw.de unter der Ver-
gabenummer: 10-2021-031.

Ablauf der Angebotsfrist:
14.10.2021, 12:00 Uhr

Einzureichen ausschließlich in digitaler
Form:
über Vergabemarktplatz Rheinland,
www.evergabe.nrw.de 

Die Bieterkommunikation wird a3ussch-
ließlich über den Vergabemarktplatz
Rheinland durchgeführt.

Folgende Eignungsnachweise werden ge-
fordert:

Eignungsnachweise aus dem Leistungs-
verzeichnis:
- Ein Gutachten der Bundesanstalt für

Materialforschung und -prüfung, Berlin
oder einer vergleichbaren Prüfstelle
über die Eignung der Plaketten ist vor-
zulegen
Das Gutachten muss Aussagen darüber
treffen, ob die Plaketten den Beanspru-
chungen beim Betrieb des Fahrzeuges
standhalten (Einwirkungen durch UV-
Licht, Wettereinflüsse, Waschstraßen
etc.)

- Muster der Stempelplaketten, Emissi-
onsplaketten und Dokumentenklebe-
siegel sind auf Anforderung vorzulegen

- Muster von Kombispendern sind als
Bildmaterial beizufügen.
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Eigenerklärungen zur/zum: 
- Eigenerklärung über Zahlung von Steu-

ern sowie der Beiträge zur Sozialversi-
cherung und zur Berufsgenossenschaft

- Eigenerklärung über Ausschlussgründe
– Vordruck 521

- Eigenerklärung über Mindestlohn – Vor-
druck 522

- Eigenerklärung über gewerberechtliche
Voraussetzungen.

Zuschlagskriterien:
100 % Preis

Bindefrist:
30.11.2021

Bei der Eröffnung der Angebote sind die
Bieter bzw. ihre Bevollmächtigten nicht zu-
gelassen.

Stadt Mönchengladbach
Der Oberbürgermeister
Fachbereich Organisation und IT

Aufgebot
eines Sparkassenbuches

Für das nachstehend aufgeführte verloren-
gegangene Sparkassenbuch, ausgestellt
von der Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach, ist die Kraftloserklärung beantragt
worden:

Sparkassenbuch-Nr.:
3421895933

Der/Die Inhaber/in des vorgenannten Spar-
kassenbuches wird aufgefordert, binnen
drei Monaten, spätestens am 7. Dezember
2021 seine/ihre Rechte anzumelden und
das Sparkassenbuch vorzulegen, andern-
falls wird dieses für kraftlos erklärt.

Mönchengladbach,
den 7. September 2021

STADTSPARKASSE
MÖNCHENGLADBACH
Der Vorstand
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